
Nachlese zur 1. Velotour in 2023 zur „Bifurkation“ 
 

Pünktlich am 21.04.2023 um 12:30 Uhr ging es vom Sportzentrum am Heideweg in Belm zur 
1. Velotour Richtung Bifurkation in Gesmold/Dratum. 13 Teilnehmer/innen waren gemeldet, 
aber 15 Teilnehmer/innen wollten diesen Start in eine neue Fahrradsaison nicht verpassen, 
und so ging es bei strahlendem Sonnenschein, 15 Grad Außentemperatur und kräftigem 
Wind auf dem Weg zur Bifurkation nach Gesmold. 
 
Der Lüstringer Berg war schnell geschafft, und auf dem Weg zum Gut Stockum schlossen sich 
noch 2 Teilnehmerinnen in Natbergen an. Das Zittertal in Bissendorf erreichten wir trotz 
kräftigem Wind, der natürlich immer als Gegenwind zu spüren war, aber der guten Laune 
keinen Abbruch tat.  
 

 
Das Team zur ersten „Landkreis Osnabrück Rundfahrt“ 

 
Jetzt begann der wohl schönste Teil unserer Velotour, denn der stetige Aufstieg durchs 
Zittertal, belohnte am Ende mit wundervollen Ausblicken über das Osnabrücker Land. Weiter 
auf dem Höhenweg nach Holte, erreichten wir schnell die Rennstrecke des Osnabrücker 
Bergrennens, die wir aber links liegen ließen, bevor wir uns weiter Richtung Borgloh auf den 
Weg machten. Nach Durchfahrt des Königsbachtales erreichten wir mit tatkräftiger 
Unterstützung unserer E-Bikes, bei jetzt noch kräftigerem Gegenwind unser 1. Ziel, die 
Bifurkation. 
 
 

 
                                                                      links die Hase, rechts die Else – Wasserverteilung 2/3 zu 1/3 



 
die Else mit höherer Fließgeschwindigkeit 

 

 
Skywalk an der Bifurkation 

 
Nach einer kurzen Pause, pünktlich um 15:00 Uhr, kam Herr Meyer vom Heimatverein 
Gesmold, um uns die geschichtlichen Zusammenhänge, sowie die Bedeutung dieses weltweit 
äußerst seltenen Ortes zu erklären. Bei einem Rundgang berichtete er uns weiterhin von den 
Aufgaben des Heimatvereins, so dass die Zeit wie im Fluge verging. 
 
Der nächste Termin stand an, wollten wir doch diesen schönen Nachmittag mit einem 
gemütlichen Beisammensein im griechischen Restaurant „Nostima“ ausklingen lassen. Und 
so ging es weiter Richtung Jeggen, vorbei an Schloss Ledenburg, den Hase Auen und dem 
Großsteingrab Jeggen bis zum Restaurant, welches wir pünktlich auf die Minute um 17:00 
Uhr erreichten. 
 
Danach war, nach einer ausgiebigen Pause, nur noch die kurze Rückfahrt durch Wellingen 
und Haltern zu bewältigen. Gegen 20:00 Uhr erreichten alle Teilnehmer wohlbehalten wieder 
unseren Ausgangspunkt in Belm. 
Hier ging ein sehr schöner gemeinsamer Nachmittag, nach 44 gefahrenen Kilometern zu 
Ende. 
 
PS: weitere geschichtliche Erklärungen und Informationen siehe Vorbericht auf der BiKult 
Homepage. 
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